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Eine Geburt ist etwas ganz Besonderes. Etwas Unbegreifliches wird plötzlich greifbar, 
sichtbar, spürbar. Neues beginnt, vieles wird sich verändern im Laufe der Zeit. Was gesät 
wurde, hat jetzt Zeit zum Wachsen. Weihnachten ist für uns Christen wieder ein 
Startschuss   sich öffnen dürfen für Veränderungen, den Mut haben sie zuzulassen, aber 
auch Altem seinen Platz im Leben zugestehen, es mitnehmen und neu einsetzen. 
Jesus hat uns die Sakramente als Werkzeug geschenkt. Sie sollen uns Kraft geben, uns frei 
machen von Ängsten und Sorgen, sie sollen uns spüren lassen, dass wir den Weg nicht 
alleine gehen müssen, sondern dass sie Chance für uns sind, dass Jesus in uns geboren 
wird. 
 
Die Hirten auf den Feldern waren die ersten, die die frohe Botschaft gehört haben. Sie 
waren zuerst ängstlich, haben aber Mut gefasst und sind zur Krippe gegangen. Dann 
haben sie sich auf den Weg gemacht und die Botschaft, dass Gottes Sohn geboren ist, in 
die Welt hinausgetragen. 
 
Wir sind seit September in irgendeiner Weise wie ein Pfarrverband (Hallwang, Walserfeld 
und Militär), der sich miteinander auf den Weg macht. Jetzt können wir diese Hirten sein. 
Vertrauen haben in die frohe Botschaft, uns zutrauen, dass wir im Geist Christi den Weg 
gehen werden – im Pfarrverband, in den Gemeinden, in den Familien und in uns selbst. 
Christus wird in uns geboren, wenn wir aufeinander schauen, füreinander da sind, 
einander den Weg weisen, Kraft und Mut schenken, Kranke und Trauernde trösten, 
miteinander lachen und weinen. 
 
Dann ist Weihnachten -  in uns, mit uns und durch uns 
 
So wünsche ich euch ein gesegnetes Fest der Geburt des Herrn und ein gesegnetes Neues 
Jahr.  
 
Gehen wir diesen Weg gemeinsam im Namen des dreifaltigen Gottes  

 
Euer Pfarrer Richard 
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Nehmen wir an: diese schrecklich – schöne Welt hat sich nicht aus sich selbst erschaffen, 

sondern ein „Anderer“, nennen wir ihn einmal >Gott<, hat vor einem Urknall oder vor 
einer Verdichtung der Ur-Gase in irgendeiner schöpferisch, schwachen Minute die 

primitive Materie ins Dasein gerufen. 
 

Punkt. 
 

So – jetzt beginnt sich das „Werkl“ zu drehen, Evolution und so, bis irgendwann der 
Mensch diese Weltbühne betritt und sich fragt: „wer bin ich? woher komme ich? – was 

ist der Sinn meines Lebens? – wie finde ich Glück auf diesem Erdenrund? 
Dilemma-Situation: die Nebel der Ur-Suppe haben sich bis heute nicht gelichtet: fragend 

tastet sich der Mensch an diese Ur-Fragen heran und bekommt………… 
(k)eine Antwort??? 

 
Wie kann diese große Kluft zwischen den Fragen der Menschheit und der 

angenommenen Existenz eines Schöpfergottes überbrückt werden? Dies ist die 
Geburtsstunde der Religionen: der Mensch wird durch eigene Deutung des Lebens oder 
durch Worte von „außen“ zu einer bindenden Antwort geführt. Der Mensch bindet sich 

an ein Weltbild – milliardenfach unterschiedlich!!! 
Weihnachten - der bindende Urknall!? 

 
Die Kluft, die Frage wird mit einem Ereignis überwunden: 

Gott selbst (wir setzen nun seine Existenz gut-gläubig einmal voraus) offenbart sich nicht 
nur durch Menschen, Propheten, Worte, Weltereignisse, - NEIN – er selbst outet sich, 

zeigt wer er ist, macht sich klein im Kind von Bethlehem, Jesus von Nazareth: 
großer Gott plötzlich ganz klein!? 

 
Was bedeutet das für den um Orientierung suchenden Menschen, heute wie damals? 

Absteigen und eins werden mit der Menschwerdung Gottes, die in Liebe und auf 
Augenhöhe für uns Menschen, vor allem für die Armen und Kranken, für die Verlorenen 

und Trostlosen, für die Traurigen und Verzweifelten geschehen ist. 
Das ist der Weg, auf den Jesus uns mitnimmt: die Kniebeuge zu den Füßen der Armen zu 

machen, um mit ihnen gemeinsam wieder aufzustehen! 
Why not in diesem Sinne Weihnachten feiern? 

 

Das fragt mit besten Grüßen, 
Mag.theol.  Johannes Gruchmann-Bernau 

Diakon 
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Wie wäre Erntedank ohne Umzug? Wir finden - nur halb so schön! Um diesen Umzug aber 

feierlich begehen zu können, müssen viele fleißige Hände anpacken. Zum einen sind es 

jene, die ihre Häuser beflaggen. Zum anderen jene Personen, die die Altäre vorbereiten, 

Lieder einstudieren und Texte zum Lesen heraussuchen. Danke an die vielen freiwilligen 

Helferinnen und Helfer – ob klein oder groß - die jedes Jahr bereit sind mitzuhelfen!  

Nach einem feierlichen Gottesdienst am Erntedankfest darf sich die ganze Pfarrgemeinde 

zum Umzug bereit machen - die Kreuzträger, die Fahnenträger, die Hallwanger Vereine 

und die Bevölkerung. Ein besonderes Schmuckstück darf bei diesem Umzug natürlich nicht 

fehlen – die Erntekrone. Sie wird jedes Jahr von der Landjugend aufwendig gebunden. 

Aber was steckt eigentlich hinter diesem Symbol der Erntekrone? Das Symbol einer Krone 

steht für Macht, die Erntekrone soll uns daher an die Macht der Natur und an die 

Gebundenheit der Menschen an sie 

erinnern. Die zwei Getreidearme 

bringen den Dank für unsere tägliche 

Nahrung zum Ausdruck. Die Arme aus 

Heu symbolisieren den Dank für die 

Ernte auf den Wiesen und das 

eingebrachte Winterfutter für die 

Tiere. Die beiden letzten Arme aus 

grünen Buchs sollen ein Zeichen für die 

Neuvermählungen sowie die Geburten in unserem Ort sein. Alle sechs Stränge dieser 

Krone werden durch einen Kranz aus Hopfen zusammengehalten. Der Kranz soll ein 

Zeichen für die Zusammengehörigkeit unserer Gemeinde sein. Die Tannenzweige stehen 

für die Ernte des Waldes aber auch als Dank für den Schutz der Arbeiter bei der Bringung 

des Holzes. In der Mitte der Krone ist ein Korb, der mit Obst und Gemüse gefüllt ist, 

platziert. Dieser soll unseren Dank, für die Ernte in unseren Gärten ausdrücken.  

Die Vorbereitungen für dieses schöne Symbol der Erntekrone beginnen bereits im Juni mit 

dem Abschneiden des (noch nicht reifen) Getreides. Dieses muss dann sorgfältig kopfüber 

zum Trocknen aufgehängt werden. Erst kurz vor dem Erntedankfest kann die Krone 

schließlich fertig gestellt werden.  

Vielen Dank an alle Mitglieder der Landjugend Hallwang, die die Erntekrone jedes Jahr mit 

viel Aufwand und Sorgfalt gestalten!  
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Im Zuge der Eröffnung der Hallwanger Volksschule möchten wir das derzeitige 

Missionsprojekt wieder in Erinnerung rufen. Die Pfarre Hallwang unterstützt seit ein 

paar Jahren das Schulprojekt in Madagaskar. Madagaskar zählt zu einem der ärmsten 

Länder der Welt. Mit unserer Unterstützung in Form von Spenden konnten einfache 

Schulgebäude errichtet werden. Danke für eure Spende. 

Adventsammlung: Wir bauen eine Schule in Uganda 
 
Sanyu ist neun Jahre alt. Sie lebt mit ihrer Familie im Dorf Kyogha, im Südwesten 
Ugandas. In die Schule geht die Volksschülerin gerne. Obwohl sie dort am Lehmboden 
sitzen muss, Schulter an Schulter mit den anderen Kindern. Weder Sessel noch Bänke 
sind vorhanden. Dazu ist das Gebäude baufällig, ja droht bald einzustürzen.  
 
SEI SO FREI hilft: Sieben neue Klassenzimmer werden gebaut. Denn gute Bildung ist der 
erste Schritt aus der Armut. Mit der Adventsammlung unterstützt auch unsere Pfarre 
dieses Anliegen. Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, Kinder durch Bildung aus Armut zu 
befreien! 
15 Euro kostet eine Palette mit 300 Ziegeln 
25 Euro ermöglichen eine Schulbank 
140 Euro kostet ein Fenster 
 
Spendenmöglichkeit: 
SEI SO FREI 
IBAN: AT10 3500 0000 0001 4100 
Oder im Rahmen der Adventsammlung an den Adventsonntagen in unserer Pfarre. 
Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar. 
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In den Ausschüssen wird das große und breit gefächerte Spektrum pfarrlichen 
Zusammenlebens und –arbeitens erst sichtbar. Damit „Pfarre“ gut gelingen kann, bedarf 
es einer strukturierten Organisation – diese kommt in den Ausschüssen zum Tragen. 
Es ist nicht nur eine Bereicherung für unsere Pfarre, sondern für jeden einzelnen der 
dazu seinen Beitrag einbringt. Sollten sie sich in einem Ausschuss „wiederfinden“ freuen 
wir uns über ihr Engagement und ihre Mitarbeit.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit 
 

Leitung: Christine Lindner 
 
Mitglieder: Stefanie Maier, Katharina 
Lettner, Barbara Suko, Claudia Frauenlob, 
Rahel Gollegger, Maria Wuppinger, 
Wolfgang Lettner, Maria Willerroider  
 
Aufgaben: 

• Pfarrbrief 

• Homepage 

• Kontakt zu Zeitungen 

• Kontakt zum Gemeindebrief 

• Gottesdienstordnung 

Ausschuss Caritas und soziale Dienste 
 

Leitung: Wolfgang Lettner & Helene 
Fisslthaler 
 
Mitglieder: Richard Weyringer, 
Pfarrkanzlei, Albrecht Bogenhuber, 
Elfriede Pann 
 
Aufgaben: 

• Aufbau der Caritas Arbeit 

• Palliative Seelsorge 

• Geburtstage 

• Besuchsdienst Seniorenhaus 

• Kontakt zu sozialen Hilfsdienst 

Ausschuss Kinder- und Jugendarbeit 
 

Mitglieder: Claudia Frauenlob, Gabi 
Kreuzer, Wolfgang Lettner, Katharina 
Lettner, Barbara Suko, Susanne Trattner, 
Stefanie Maier, Sepp Kreuzer 
 
Aufgaben: 

• Sakramentpastoral 

(Erstkommunion, 

Beichtvorbereitung, Vater Unser 

Übergabe)  

• Firmung  

• Jungschar  

• Ministranten  

• Familiengottesdienste  

Ausschuss Bildung 
 

Leitung: Maria Wuppinger 
 
Mitglieder: Rahel Gollegger, Elfriede Pann, 
Sepp Kreuzer 
 
Aufgaben: 

• Frauentreff  

• Vorträge und Fortbildungen    

organisieren 

• Katholisches Bildungswerk 
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Ausschuss Mission 
 

Leitung: Katharina Lettner 
 
Mitglieder: Elfriede Pann, Stefanie Maier, 
Claudia Frauenlob, Gabi Kreuzer, 
Wolfgang Lettner, Sepp Kreuzer, Manfred 
Schmeißer, Susanne Trattner  
 
Aufgaben: 

• Weltmissionssonntag 

• Missionsprojekte 

• EZA – Verkauf 

• Sternsinger  

Ausschuss Liturgie 
 

Leitung: Maria Wuppinger und Richard 
Weyringer 
 
Mitglieder: Susanne Trattner, Albrecht 
Bogenhuber, Barbara Suko, Katharina 
Lettner, Claudia Frauenlob 
 
Aufgaben: 

• Kirchenmusik  

• Bibelarbeit, Gebetskreis  

• Sonntagsliturgie  

• Einteilung der Lektoren  

• Kommunionshelfer 

• Liturgie außerhalb Sonntag 

(Maiandachten, Kreuzwege, 

Advent,…) 

• Ehejubilare 

Ausschuss Feste, Feiern und gesellige 
Treffen 

 
Leitung: Sepp Kreuzer und Manfred 
Schmeißer 
 
Mitglieder: Sepp Pongruber, Gabi Kreuzer, 
Wolfgang Lettner, Maria Wuppinger, 
Christine Lindner, Elfriede Pann, Claudia 
Frauenlob, Maria Willerroider, Albrecht 
Bogenhuber, Rahel Gollegger 
 
Aufgaben: 

• Pfarrcafé  

• Adventmarkt  

• Fastensuppe 

• Keksverkauf 

• Palmbrezen 

• Oase  

Ausschuss Kirchenwartung & Pro 
Hallwang 

 

Leitung: Kreuzer Josef und Schmeisser 
Mandfred 
 
Mitglieder: Sepp Pongruber, Wolfgang 
Lettner, Sepp Kreuzer, Pfarrkanzlei, Gabi 
Kreuzer, Christine Lindner, Maria 
Willerroider, Maria Wuppinger 
 
Aufgaben: 

• Hausordnung 

• Preisfestlegung 

• Organisation 

• Blumenschmuck  

• Kirchenputz  

• Kirchenschlüsseldienst  

• Kontakt zu Mesnern  
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3.12. ERSTER ADVENTSONNTAG 
   9:00 Uhr  Gottesdienst in der Antoniuskapelle in Söllheim 
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche  
         „unsere Adventlaterne ist neu gestaltet“ 
 

8.12. HOCHFEST MARIÄ EMPFÄNGNIS 
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche -  Segnung der Marienbilder  
   „Frautragen“ ein besonderer Brauch in der Adventzeit 
   gesegnete Marienbilder werden in die Häuser zur Anbetung getragen 
 

10.12. ZWEITER ADVENTSONNTAG 
   9:00 Uhr  Gottesdienst in der Antoniuskapelle in Söllheim 
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche 
    „unsere Adventlaterne ist neu gestaltet“ 
 14:00 Uhr  Hallwanger Adventmarkt 
   Köstlichkeiten und kleine Geschenke für Weihnachten  
   finden sie beim Pfarrstandl 
   Die Mini´s freuen sich auf euren Besuch! 
 

13.12. STERNSINGERPROBE – Herzliche Einladung an alle Kinder 

 16:30 Uhr  Probe und Einteilung der Gruppen  
   im Pfarrzentrum „Pro Hallwang“ 
 

15.12. RORATE 
 6:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche 
   anschließend Frühstück im Pfarrzentrum „Pro Hallwang“ 

 
17.12. DRITTER ADVENTSONNTAG „GAUDETE“ 
   9:00 Uhr  Gottesdienst in der Antoniuskapelle in Söllheim 
 10:00 Uhr  Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
    „unsere Adventlaterne ist neu gestaltet“ 

 

22.12. RORATE 
6:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche 

anschließend Frühstück im 
Pfarrzentrum „Pro Hallwang“ 
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24.12. HEILIGER ABEND 
   6:00 Uhr  Rorategottesdienst 
 10:00 Uhr  Gottesdienst zum vierten Adventsonntag 
 16:00 Uhr  Krippenfeier  

Bitte bringen Sie ihre Laternen mit, um das 
Friedenslicht aus Bethlehem mit nach Hause zu 
nehmen! 

 22:00 Uhr  Christmette in der Pfarrkirche 
 23:00 Uhr Christmette in der Antoniuskapelle in Söllheim 

 

25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
   9:00 Uhr  Gottesdienst in Söllheim 
 10:00 Uhr  Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
 

26.12. HL. STEPHANUS  

 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Söllheim 

 

31.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE – JAHRESSCHLUSS 
   9:00 Uhr  Gottesdienst in der Antoniuskapelle in Söllheim 
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche 
 

1.1. NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche 

 

Am 4. und 5. Jänner sind die Sternsinger unterwegs 
Öffnet ihnen die Türen! Vergelt`s Gott für eure Spende! 

 
6.1. ERSCHEINUNG DES HERRN – HEILIGE DREI KÖNIGE 

9:00 Uhr  Gottesdienst in der Antoniuskapelle in Söllheim 
10:00 Uhr  Festgottesdienst mit den Sternsingern in der Pfarrkirche 

 

7.1. TAUFE DES HERRN 
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche 
 

21.1. SEGNUNG DER TÄUFLINGE DES LETZTEN JAHRES 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung 
   anschließend Pfarrkaffee im Pfarrzentrum „Pro Hallwang“  
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Unser neu eröffnetes Pro Hallwang ist gut angelaufen. Viele 
verschiedene Veranstaltungen fanden schon statt. 

Die Ministranten durften im Sommer übernachten, einige Sitzungen 
von PGR und PKR wurden abgehalten, die Pfarrcafes waren gut 
besucht und auch Vorträge fanden schon statt. 

Montags turnt eine Yoga Gruppe im unteren Raum, Dienstag findet das 
Gedächtnistraining für Senioren statt. Die Ministranten halten ihre Gruppenstunden 
am Mittwochnachmittag und am Donnerstag probt unser Kirchenchor im Pro 
Hallwang. 

Wir freuen uns sehr, jetzt einen so schönen Raum zu haben, in dem wir uns immer 
wieder treffen und feiern können. 

Im Juni dieses Jahres wurde 
unser Pro Hallwang eröffnet 
und deshalb beschlossen wir 
unsere 
Ministrantenübernachtung 
heuer dorthin zu verlegen, um 
es gleich für uns Ministranten 
einzuweihen. Anfang August 
war es dann soweit. Bei 
schönem und heißem Wetter 
trafen wir uns am Nachmittag 
um mit gemeinsamen Spielen und Aktivtäten zu starten. Eine Erforschung unserer 
neuen Räumlichkeiten stand auch auf dem Programm und wurde mit viel 
Begeisterung aufgenommen. Natürlich durfte ein gutes, gegrilltes Essen vom 
Lagerfeuer mit selbstgebackenen Broten auch nicht fehlen.  
 
Nach der einen oder anderen Panne beim Würstelgrillen (so manches Würstel fiel 
dem Feuer zum Opfer) machten wir es uns im Garten bei einem Freiluftkino so richtig 
gemütlich. Spannend war es auch im Pro Hallwang zu übernachten und das Gewitter 
in der Nacht durch die großen Fenster hautnah mitzuerleben. Nach einer mehr oder 
weniger langen Nacht und einem stärkenden Frühstück war wieder genügend Energie 
für weitere Spiele vorhanden.  
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Für uns war es wieder ein großer Spaß und wir freuen uns schon auf die nächste 
Übernachtung mit euch! 

Die nächsten gemeinsamen Ministunden im Pfarrzentrum „Pro Hallwang“ finden am  

✓ 13. Dezember 2017 von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr  

✓ 17. Jänner 2018 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr statt. 

 

 

 

Was erwartet dich dabei? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer gerne bei uns 
mitmachen möchte, kann 
zum Schnuppern und 
Kennenlernen einfach in die  
Ministrantenstunden 
kommen.  

Wir freuen uns auf dich!  

Gabi und Karin  

 

: Gabi Kreuzer 0650/5325806 und Karin Putz 0676/86861233   
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An einem Tag mit strahlendem Sonnenschein feierten nicht weniger als 18 
Ehejubilare, begleitet von vielen Angehörigen, einen Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche mit dem neuen Pfarrer Richard Weyringer.  
 
Beim Gottesdienst wurde 
jedes Paar einzeln gesegnet 
und gemeinsam wurde das 
Eheversprechen erneuert und 
gestärkt. Der Kirchenchor 
gestaltete den Gottesdienst 
musikalisch hervorragend mit. 
Anschließend waren alle 
Jubelpaare und 
Gottesdienstbesucher zur 
Agape im neuen Pfarrzentrum 
„Pro Hallwang“ zum 
gemeinsamen Feiern 
eingeladen. 
 
Hiermit ergreife ich die Gelegenheit, um ein großes Vergelt´s Gott an alle mitzuteilen, 

welche tatkräftig an diesem Sonntag mitgeholfen haben.  
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Mit dem ersten Adventsonntag beginnt ein neues Kirchenjahr. „Adventus“ bedeutet 
Ankunft. Die Adventzeit wird heute als Zeit der Vorbereitung und Erwartung 
bezeichnet. Vorbereitung auf 
Weihnachten – auf das 
Kommen Jesu. 
 
„Was dürfen wir hoffen?“ „In 
welche Zukunft geht unser 
Leben?“ „Wann erscheint die 
Fülle der Zeit, der Grund des 
Lebens, wann kommt Gott?“ 
 
 Advent die Zeit der Erwartung. 
Warten können fällt uns heute 
zunehmend schwerer. 
Verschiedene Bräuche in dieser 
Zeit unterstreichen unser Warten und lassen uns die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest intensiver erleben. Der Adventkranz, der Adventkalender, Lieder und 
Texte vom Warten und Hoffen. 
 
Mit dem feierlichen ADVENTEINLÄUTEN wollen wir in diese besondere Zeit gehen. 
 

ADVENTEINLÄUTEN am SAMSTAG, 2. Dezember 2017 
17.00 Uhr GOTTESDIENST mit ADVENTKRANZSEGNUNG 

 
anschließend Adventfeier am Kirchplatz mit musikalischer Umrahmung -  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Würstel, Kinderpunsch, Glühwein, Kekse). 
 
Kekse und Adventkranzverkauf in Zusammenarbeit mit Rolands Gärtnerei am: 
 
Freitag 1.12.2017 ab 8:30 Uhr vor der Feinkostmetzgerei Auernig 
Samstag, 2.12.2017 ab 16:30 Uhr am Kirchplatz 
 
Der Erlös kommt pfarrlichen Projekten zugute. Herzlichen Dank! 
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TAUFE – IN DIE GLAUBENSGEMEINSCHAFT AUFGENOMMEN

 
DEZEMBER 2016 

BORIS PETROV 

FEBRUAR  

Anton Schwarzenberger, Maximilian Lorenz Johann Haslinger 

MÄRZ  

Luisa Ines Moser, Louisa Franziska Willerroider 

APRIL 

Philip Andreas Kuhn, Julian Franz Krennmayr, Mia Lena Schmidhuber 

MAI  

Elias Weichenberger, Kilian Pomwenger, Carolina Sophie Trauner, Hannah Luisa 

Schmeitzl, Manuel Lackner, Constantin Matthias Aichinger, 

JUNI  

Leni Kreuzer, Martin Gollackner 

JULI  

Alessandro Liam Dietrich, Anna-Lena Dackau, Jonas Reischl, Tobias Schoosleitner, 

Max Warter, Charlotte Sarah Dürnberger, Laura Antonia Sofie Voithofer, Fabio Noel 

Rothenbuchner 

AUGUST  

David Pichlmair, Simon Oliver Klement, Rafael Stefan Bendl 

SEPTEMBER  

Luca Reiser, Laura Hartl, Moritz Lehner, Theo Johannes Xaver Heugenhauser  

NOVEMBER 

Lina Eckschlager, Jakob Simon Langhofer, Matthias Dirnberger, Katharina Graml 

 

______________________________________________________________________ 

 

DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN 

 
Mai: Marion Maier & Martin Knäussel 

Juli: Christina Wirnsperger & Robert Pongruber 

September: Raffaela Bianca Gruber & Marco Lukasev 

 Kerstin Auernig & Stefan Auernig 
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ZU GOTT HEIMGEGANGEN 
2016 

November: Martin Badegruber, Theresia Schwaiger, Katharina Forthuber 

Dezember: Pfarrer Peter Larisch, Franziska Wörndl 

2017 

Jänner:  Ludwig Huber, Maria Theresia Weber, Anna Klausner, Elisabeth 

Brechelmacher, Paul Kübler, Maria Baurecht 

Februar: Rosina Leitner, Wilhelm Paar, Franziska Pertiller, Christoph Fischer 

März: Josef Kreuzer, Berta Trickl 

April: Roswitha Peranek, Georg Köckerbauer, Theresia Simmerstatter, 

 Elisabeth Zadra 

Mai: Andreas Högler, Josef Lanner, Maria Strumegger, Dorothea  

 Wiendl, Frieda Greinz 

Juni: Anna Wasenegger, Edith Reismüller 

Juli: Msgr. Franz Pichler 

August: Ingrid Rißlegger, Hannelore Pausch 

September: Dr. Johannes Fichtinger 

Oktober: Martin Pomwenger, Rosa Maria Berger, Johanna Ebner 

 

 
Am Sonntag, 3. Dezember, findet um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Hallwang ein 
besinnlicher Adventabend unter dem Titel “Es wird ein Stern aufgehen” statt. 
 
Die musikalische Gestaltung übernehmen der “DreiklangXang”, ein Dreigesang 
bestehend aus drei Sängerinnen des Salzburger Mozartchores (gegründet auf 
Initiative von Dietlind Stockhammer) und die “Mitanandmusi”, eine Saitenmusik aus 
Anthering. 
 
Zudem gestalten Kinder der Jungschar Hallwang unter der Leitung von Claudia 
Frauenlob ein Hirtenspiel, das die Musik begleitet und die Weihnachtsgeschichte für 
alle Zuhörer greifbar machen will. 
 
Eintritt frei, freiwillige Spenden erbeten 
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Auch heuer suchen wir wieder Mädchen und Buben, die bei unserer 
Sternsingeraktion mitmachen. Die Sternsinger sind unterwegs am 04. und 05. Jänner 
2018. Wir gehen von Haus zu Haus und verkünden das Weihnachtswunder, sammeln 
für die Ärmsten und bringen den Frieden in die Häuser. Begleitpersonen, Köchinnen 
für den Mittagstisch oder auch eine Erwachsenen-Sternsingergruppe sind herzlich 
willkommen – bei Zeit und Interesse bitte im Pfarrbüro melden!  
Dankeschön im Voraus dafür! 
 

Die STERNSINGERPROBE ist am Mittwoch, den 13.12.2017 um 16:30 Uhr im 
Pfarrzentrum „Pro Hallwang“. 

 
Gottesdienst für alle Sternsinger ist am Samstag, 06.01.2018 

um 10:00 Uhr. 
 

Stefanie Maier 
PGR-Mitglied 

 
 
Die Sternsinger freuen sich für jede 
offene Tür, Ihre Zeit und Ihre 
Spenden. 
 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 
Montag, Mittwoch, Freitag 

08:30 bis 12:00 Uhr 
Tel. Nr.: 0662/8047-814010 

 

Sprechstunden  
Pfarrer Richard Weyringer 

mit Voranmeldung 
Tel. Nr.: 0676/87466595 

 

Email: pfarre.hallwang@pfarre.kirchen.net 
Website: www.pfarre-hallwang.at 

 
Für den Inhalt verantwortlich:  
PGR – Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
Druck: GWS 
Fotos: Brigitte Erhart-Bermadinger
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